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die der Autuner. Allerdings zählt jene einige Namen mehr 
und eben deshalb entscheidet sich Duchesne für sie. Das 
Grundprincip seiner kritischen Methode ist also die ur­
sprünglich gleiche Länge der Festreihen aller Kirchen, 
denn im anderen Falle würden gewisse Unterschiede nichts 
beweisen. Hätte thatsächlich die Kirche von Autun einige 
Feste weniger gehabt als die andere, wie sie mit einer 
geringeren Zahl im M. H. vertreten ist, so wäre schon die 
Grundlage der Duchesne’schen Kritik erschüttert. Eine 
einfache Plus-Rechnung kann also im vorliegenden Falle 
unmöglich den Ausschlag geben, und wer das M. H. nach 
Auxerre setzt, muss logischer Weise noch zwei Verfasser 
annehmen, einen in Autun und einen in Lyon.

Die Bischofsreihe des M. H. muss auch für Autun 
fast vollständig sein, denn sie zeigt in der Personenzahl 
gegen Auxerre kaum einen Unterschied (15 oder 16 gegen 
17), und mit der Depositio des Bischofs Syagrius reicht sie 
weiter als die andere. Die historisch gesicherten Bischöfe 
von Autun sind mit einer Ausnahme, auf die ich gleich 
zurückkomme, im M. H. sämmtlich vertreten, und ausser­
dem enthält es noch eine grosse Anzahl Namen, von denen 
wir sonst nichts wissen. Der fehlende aber ist kein ge­
ringerer als Reticius, dessen Lob Hieronymus und Augu­
stinus singen, der auch beim päpstlichen Stuhle in hohem 
Ansehen stand, dem Gregor von Tours in seinem Buche 
von den Confessoren c. 74 ein Denkmal gesetzt hat, ent­
schieden der berühmteste von sämmtlichen Bischöfen von 
Autun. Er fehlt in E und steht nur in den aus Y abge­
leiteten Hss. unter arger Verstümmelung des Namens:

Id. Mai. Lamsacum Petri, Pauli, Andreae [et Dionise. 
Agustiduno Retici (Praetece W; Preteci S; Trici B; Tretici 
P) episcopi WSB].
Da aber mit dem Bischof von Autun auch der Schluss 
der Märtyrerreihe von Lampsacus in E vermisst wird, ist 
man wohl berechtigt, die Lücke auf Rechnung des Ab­
schreibers zu setzen, und dadurch würde sich die Gesammt­
zahl der Bischöfe auf 16 oder 17 erhöhen. Die Interpola­
toren Usuards haben später Reticius unter dem 25. Juli 
nachgetragen1.

Besser als für Autun fliessen unsere Quellen für Auxerre, 
und speciell besitzen wir in den Gesta ep. Autissiod. eine 
Bischofsgeschichte aus der zweiten Hälfte des 9. Jhs., in 
welcher ausser noch erhaltenen Materialien auch jetzt ver­

1) Migne 124, col. 298. 


